
Stillen 
Erste Schweizerische Seminare für Ärzte

20. Oktober 2007 / 30. August 2008

VELB Verband Europäischer
Laktationsberaterinnen
Europäisches Institut für 
Stillen und Laktation

Veranstaltungsort
Frauenklinik Universitätsspital Basel, Hörsaal 5, Klinikum 1
Spitalstrasse 21, 4031 Basel

Informationen und Anmeldung
VELB Ausbildungssekretariat Schweiz
Therese Röthlisberger, IBCLC, Erlenweg 13, 4562 Biberist 
Tel.: 032 672 49 72  Mail: aerzteseminar@hispeed.ch

Anmeldung bis zum 30. September 2007 respektiv 10. August 2008
per Mail an: aerzteseminar@hispeed.ch
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Zahlungseinganges berück-
sichtigt. Der Veranstalter behält sich vor, die Veranstaltungen bei zu geringer 
Teilnehmerzahl abzusagen.

Teilnahmegebühr 
CHF 220.- inkl. Getränk und Mittagessen
Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr gleichzeitig mit Ihrer Anmeldung auf:

VELB Ausbildungssekretariat, 
Raiffeisenbank Biberist, Bernstrasse 11, 4562 Biberist 
Clearing-Nr.: 80933; Konto-Nr.: 2510779; PC 45-3702-3

Die Anmeldung wird mit der Überweisung der Teilnahmegebühr gültig und per 
E-Mail bestätigt.
Abmeldungen bis 1 Monat vor der Veranstaltungen sind kostenlos, danach 
werden 20% der Teilnahmegebühren einbehalten oder in Rechnung gestellt.

Crédits
7 Crédits Kernfortbildung der Akademie für Fortbildung 
der gynécologie suisse SGGG
5,5 Crédits der Schweizerischen Gesellschaft für Pädiatrie
Ärzte mit IBCLC Zertifikat erhalten CERPS

Frauenklinik
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Programm

9.00 – 9.05 Begrüssung
Prof. Dr. med. Dr. h.c.mult. Wolfgang Holzgreve, Universitätsspital Basel

9.05 – 9.30 Die Bedeutung des Bonding für Mutter und Kind
Dr. Judith Alder, Universitätsspital Basel

9.30 – 9.55 Benefits des Stillens für die Mutter
Dr. med. Cora Voekt, IBCLC i. A., Universitätsspital Basel

9.55 – 10.20 Benefits des Stillens für das Kind
Dr. med. Sandra Dübendorfer, IBCLC, Kinderspital Zürich

10.20 – 10.45 Das Stillen von frühgeborenen und kranken Kindern
Prof. Dr. med. Christoph Bührer,  Universitäts Kinderspital beider Basel 

Pause

11.05 – 11.50 Stillen, gewusst wie!
Verena Marchand, IBCLC, Dipl. Erwachsenenbildnerin, Bern
Silvia Honigmann, IBCLC, Dipl. Ernährungsberaterin HF, Universitätsspital Basel

11.50 – 12.15 Die BFHI-Initiative, eine Initiative die Welten näher bringt
Silvia Honigmann, IBCLC, Dipl. Ernährungsberaterin HF, Basel 

Mittagspause

13.30 – 13.55 Stillen bei mütterlichen Erkrankungen
Dr. med. Franziska Krähenmann, IBCLC, Universitätsspital Zürich

13.55 – 14.20 Die Mastitis Puerperalis
PD Dr. med. Edward Wight, Universitätsspital Basel

14.20 – 14.45 Das Stillen nach Brustoperationen
Dr. med. Angela Kuck, IBCLC, Paracelsus-Spital, Richterswil

Pause

15.05 – 15.30 Medikamente in der Stillzeit
PD Dr. med. Irene Hösli, IBCLC, Universitätsspital Basel

15.30 – 15.55 Abstillen – wann, warum, wie?
Christa Herzog, IBCLC, Dipl. Erwachsenenbildnerin, Zuger Kantonsspital

15.55 – 16.20 Der «Stillblitz»
Dr. med. Stefan Fink, IBCLC, Spital Thun

16.20 – 16.30 Take Home Message
PD Dr. med. Irene Hösli, IBCLC Basel

Programmänderungen vorbehalten

Dieses fachübergreifende Seminar zum Thema Stillen und Laktation richtet
sich an alle Ärztinnen und Ärzte aus Klinik und Praxis, die Kenntnisse über
das Stillen erwerben oder ihr Wissen auffrischen wollen.

Zum Seminar
Die Vorzüge des Stillens und der Muttermilchernährung sind in den vergan-
genen Jahren in das öffentliche Bewusstsein gerückt. Viele schwangere
Frauen äussern den Wunsch nach einer dauerhaften und zufrieden stellen-
den Stillbeziehung. Weil sie selbst oftmals nicht gestillt wurden, können sie
keine fundierten Informationen zu Laktation und Stillen von der Generation
ihrer Mütter erhalten. Umso grösser ist die Erwartung an das Gesundheits-
personal, den Müttern aus unterschiedlichsten Kulturen und Gesellschafts-
schichten Unterstützung zu bieten.
Um diesen Erwartungen gerecht zu werden, sind umfassende Kenntnisse
zum Thema Stillen und Laktation nach neuesten wissenschaftlichen Erkennt-
nissen erforderlich. Diese stellen eine wesentliche Grundlage dar, um Pro-
bleme rechtzeitig erkennen und Lösungen anbieten zu können. 
Das Seminar behandelt schwerpunktmässig Themen in der Stillberatung, mit
denen Ärzte, die Mutter-Kind-Paare begleiten, im Alltag häufig konfrontiert
werden.

Wenn Sie nach unserer Veranstaltung mehr wissen möchten, können Sie
verkürzt in die internationale VELB-Seminarreihe zur Still- und Laktations-
beraterin/-berater IBCLC einsteigen.
Auskunft: th.roethlis@hispeed.ch 

Leitung der Ärzte-Seminare
Verena Marchand, IBCLC, 
VELB Ausbildungsleitung Schweiz
Schänzlihalde 25, 3013 Bern
Mail: verena@marchand.info

PD Dr. med. Irene Hösli, IBCLC
Universitätsspital Basel, 
Frauenklinik
Spitalstrasse 21, 4031 Basel  
Mail: hoeslii@uhbs.ch
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